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Kurzweiliger Konzertabend 
Sommerkonzert`am Gymnasium Letmathe /Auszeichnungen für 
besonderes Engagement 
LETMATHE.. (juli) 
Am Mittwochabend gab es in Letmathe wieder einmal die Chance, eine bunte und 
abwechslungsreiche Mischung aus Klassik, Rock und Pop zu erleben: Das 
Gymnasium Iud zum traditionellen musikalischen Abschluss des Schuljahres, dem 
Sommerkonzert, ein. 
Mit sehr viel Mühe und Engagement hatten die Musiklehrer auch in diesem Jahr 
wieder ein reizvolles und originelles Programm zusammengestellt, das beim 
Publikum für großen Applause und viele kleine Lacher sorgte. 

Den Auftakt des Abends 
machte das Schulorchester 
unter der Leitung von Konrad 
Dickhaus - wie gewohnt spielte 
es anspruchsvolle klassische 
Stücke, die beim Publikum auf 
eine durchweg positive 
Resonanz stießen. Auch die 
Bläser-AGs der Klassen 5 und 
6 boten einige klassische 
Lieder, wie zum. Beispiel die 
„Ode an die Freude" oder 
Händels „Feuerwerksmusik", 
sie spielten aber auch 
aktuellere Stücke, unter 
anderem die Filmmusik zu 
„Pirates of the Caribbean". 

Die Gitarren-AG Von Musiklehrerin Danielle Sander präsentierte ein moderneres 
Musikprogramm. Unterstützt von den Sängerinnen Aleksandra Tomaszweska und 



Mira Schumacher spielten sie „Wire to Wire" von Razorlight, „What's up" von den 4, 
Non Blondes und „When you say nothirg at all" von Ronan Keating. Sie begeisterten 
damit besonders die jüngeren Anwesenden. 
Auch die Big Band-AG, betreut von Roland Kirch von der Städtischen Musikschule 
lserlohn, lieferte eine überzeugende Darbietung ab: Mit „Tequila" von Chuck Rio traf 
man den Geschmack aller Zuhörer Und auch die Interpretation von „Happy Together" 
von den Turtles stieß, ganz besonders bei den Beteiligten am gleichnamigen 
Literaturkurs, auf enorme Begeisterung. 
Die „Chorwürmer" stahlen jedoch allen anderen Teilnehme ein wenig die Schau: Der 
Unterstufenchor, der ebenfalls von Danielle Sander betreut wird, präsentierte seinem 
Publikum einige Überraschungen - so sang sich der Chor zum Beispiel mit seiner 
Version des Popsongs „Just the way you are" von Bruno Mars in die Herzen aller 
Zuhörer. Toll war auch die Interpretation des Liedes „Alles nur geklaut" von den 
Prinzen. 
Doch auch die „Großen" konnten mit ihren Stücken beeindrucken: Der Oberstufen-
Lehrer-Chor unter der Leitung von Michaela Günther hatte „Evergreens" wie „Mack 
the Knife" von Robbie Williams und „Uptown Girl", aber auch das.„etwas andere", 
humorvolle Lied „Nur für dich" Von den Wise Guys einstudiert und brachte damit 
seine Zuhörer zum Schmunzeln und Mitsummen. 
Ein weiterer musikalischer Beitrag kam vom Streicherensemble, das unter Anleitung 
von Mareen Knoop (Stufe 12) einige Stücke selbstständig einstudiert hatte, die große 
Begeisterung hervorriefen. Auch eine Band bestehend aus Robert Löwer (Gitarre), 
Jonas Kortemeier (Bass), Micha Kortemeier (Schlagzeug) und Alina Peucker 
(Keyboard) überzeugte insbesondere bei der Untermalung des Solisten Christian 
Hoeper (Stufe 11) mit dem Lied „Black Magic Woman". 
Neben den musikalischen Beiträgen ist das Sommerkonzert auch jedes Jahr 
Rahmen für Ehrungen von besonderem Engagement im schulischen und 
außerschulischen Bereich. So wurde die Schülervertretung mit den Schülersprechern 
Timo Lueg, Taki Singh und Sven Schulze (alle Stufe 12) für ihren Einsatz geehrt, 
ebenso wie der Schulsanitätsdienst, der repräsentiert wurde von David Reichert 
(Stufe 11). Auch herausragende Leistungen beim „Känguru-Wettbewerb", der 
alljährlich im Fach Mathematik veranstaltet wird, wurden gebührend honoriert: Hier 
galt der Applaus den Erstplatzierten Sven Adolf, Thomas Bellebaum und Tanja 
Simon. Zuletzt gab es Urkunden und kleine Aufmerksamkeiten für diejenigen, die bei 
der DELF Prüfung im Fach Französisch die besten Ergebnisse ;erzielt hatten (Uta 
Sommer, Abiturientin; Karolina Kernig und Julia Beil, beide Stufe 12) und die 
Schülerinnen und Schüler, die speziell im Bereich Musik immer ein besonderes Maß 
an Einsatz gezeigt hatten - sei es bei der Mitwirkung im Oberstufen-Lehrer-Chor, als 
musikalische Begleitung bei den Literaturkursen oder als Orchestermitglieder. 
Blumen und eine herzliche Danksagung von Schulleiter Peter Wiedemeier gab es 
zum Schluss für die Musiklehrer und -lehrerinnen Michaela Günther, Danielle Sander 
und Konrad Dickhaus sowie für Roland Kirch von der Städtischen Musikschule: 
„Ohne Sie wäre das alles hier nicht möglich gewesen". 
 


